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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn V : FSV Wehringen II 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Königsbrunn V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Emil Pinnel den Matchball für die
Gastgeber des TSV Königsbrunn V im Punktspiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-
Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit
feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam FSV Wehringen II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:22) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Emil Pinnel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
8.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz Blitzstart verloren Bögl / Schuler ihr Spiel gegen Rehm /
Zott letztlich mit 11:6, 15:17, 4:11, 10:12. Mit nur einem Satzverlust gingen Wild / Pinnel gegen
Klocker / Spindler durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Hierbei überließen Wild
/ Pinnel ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Georg Wild kam mit der Spielweise von Niklas Zott am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Rehm war hingegen
Thomas Bögl, obwohl er alles gegeben hatte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:1-Erfolg von Alfred Schuler gegen
Thomas Spindler ging nur Satz 1 verloren. Emil Pinnel gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Herbert Klocker sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Königsbrunn V und des FSV Wehringen II. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen dagegen nachfolgend Georg Wild bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred Rehm von
Beginn an. Mit diesem Sieg hat Rehm nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 4 Einzel verlor. Thomas Bögl gegen Niklas Zott hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Alfred Schuler
überzeugte im Match gegen Herbert Klocker, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Seit Beginn der Serie
hat Klocker damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Emil Pinnel war in der Partie gegen
Thomas Spindler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Königsbrunn V
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Königsbrunn V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Haunstetten II am 14.12.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des FSV Wehringen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.01.2024
gegen den SV Hammerschmiede Augsburg II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TSV Königsbrunn V

Doppel: Bögl / Schuler 0:1, Wild / Pinnel 1:0 
Einzel: G. Wild 1:1, T. Bögl 0:2, A. Schuler 2:0, E. Pinnel 2:0 

 FSV Wehringen II
Doppel: Rehm / Zott 1:0, Klocker / Spindler 0:1 
Einzel: M. Rehm 2:0, N. Zott 1:1, H. Klocker 0:2, T. Spindler 0:2


